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Z. »429. (1) Nv. 4ü6i).
E d i c l.

Alle Jene, welche auf drn '̂ iachl̂ ß dcs am 23.
Jul i l. I . zu Sludtnz verstolbenen ^cirsch^sc Kal^
tendlUiiuerMühIpächltls Michael Veil, auü ,v.,v im-
mcr slii- Grüncen Ansprüche zu machen vernn-inen,
und auch Jene, welche in dieen Nachlaß ei'vas schul»
den, haben zu der dießfalls am den 1̂ ». AuguN l I . ,
früh um 9 Uhr vor dem geferiigien k. f. Gez'rks-
qerichte au5c>tschriel,'e>,en T^gsatzung, und zwar erstele
mn ü)!e>i nölhigen !)^chlst,'il)ellen, kei iUelmeibung
der im K. 81 ^ angedemclen ^vlgen, l^tztlie ader so<
qcrriß zu erscheinen, als sie widligcnö ^ur Einzah-
lung ihrer Schulden sogleich im ordentliche!' Rechts»
wege belangt werden wuiden.

K. K. Bezirtsgenchr Umgebung î aibachs am
2. August l i ^ y .

Z. !4S5 ( l ) vir. 2^80.
E d l c l.

Vom Bezirksgerichte Tchneebcig wird d^n urv
bekannt wo befindlichen-. Ursula Dimnik, verwilwcleil
Modi^, Valentin Ko/.ar ovli i!a,^i^, ^ovica Pre0ovi<:
und Iovia Rakovic, oder ihren gleichfalls undekann»
ten Erben buich geaenwalli^s l^dict lefanlN ^machi:

Es hake wider sie Joseph Moom l>on Ps.irrOb'
l.ik die Klage <iuf Verjä!nt' und ^lloschene'tlä'ung
«hies, aus seiner im ^rundduchc der Htrrscha t Schnec-
berg «ill) Urb. Nr. 252, .'liecc. i)<r. !<î 6 voikommen-
den '.>2 Hübe lialcenden Nechie ui,d Ansp>uchc, uno
^var: aus rcm zu dunsten der U-sal.» Dimnir ve <
wilwet.n Modic in ^ü^nerdorf, od 2U<̂  fi, 5. '^5.
s,-.mmc 4",^ . însrn seil 2 l . Juni l?^6 uno ^cosltn
pi. 22 ft. 2? kr. ilnabulltien Urtheile des ^ . ^ .
Schnecberg ll>1n. 8, Äp>il l/9> aus oem zu dun-
sten des Valemln K> ̂ ar von l!a«,c- ob oe» 4".^ Ka^ j
pit^Is pr. l0? fi. 6 k<. r. W. iiuabuliiten ^uini!.»
scht'nc ^«ln. 3<). September «79 l , und au» den zu
,̂'unsten d>'s Iovica Predrvvic un̂ > Iovic.« ^ialooi«^

Handlung^espäne, ob 2^8 Kronen » 7 Sicdzchncr.
odcr ^5^ fl- l2 tr. inladulirten Schuldscheine ätio,
5. März l78U, ana/tnachl, worüder die Ta^satzung
zur Vett,andiunss aus den 16. Ottoder i ä i 9 Hruy
9 Ut)r vor diesem Gerichte angeordnet woiden lst.

Das Gerichi, dem cê  Ausenlhalibort t tr Ge>
tlaglen oder deren ^>de,i unbekannt ist, Hal, da sie
viclleicl,s aus reu t. t 6:blantcn abwesend seyü
dürfien, auf ihre Gefahr und Kostcn den Henn A-i-
ton vach von Schneederg zu iyr.m Kurator aus^^
jieUt, mit welchem diese Nechls!ache nach de> für die
k. k. A lande bestimmlen Gerichlsoldnunl; auö^eiudri
und eulschieten weiten wird.

Dieselben w^den l̂su durch dieses öss^niliche
Edict zu dem (snoe erinnert, daß sie lMrü.lllS zu
»echter Zeit selbst zu erscteinen, odcr d̂ m destlmnuen
^e^lretkt lhre ?)̂ echlsdehel!e an die >>.)and zu (,e!,'en,
oder auch selbst einen andem Verne,^ zu deftcUrn
und diesem Geiichle nahnihciil zu m.ichni, nno über
Haupt in Alle die oldnun^t-mäßigen rechilichen Wc^
<;e elnzuschrenen wijsen möqen , d>e sie zu iyrer Vec-
ll)eidissung dienlich eraämn würden, wid>igrns sle
sick die aus ihrer Veradsamnung cnlsichrnoen rcchl̂
l-chen Folgen selbst beizumessen haben weiden.

Bezirksgericht Schnceberg am >2. Juli 18^9.

Z. 1454. ( , ) N . ,795,
E d i c t.

Von dem Be^irksgenchle der k. k. Camcral-
Herrschafr Lack wird bekannt gemach.':

Vs haben über Cinschleuen des Fr. (Zlisabelb
Iammg von Zauchen, wider Hr». 3ukas Mlne voll
Alilack," und in Elledi^una, des Ta^satzungo-Pioio-
<oUes vom 27. Juni l«^9, aufGiundlagc der Licp
lallonsbtdingnisse <lllo. 2ö. Iäimtr l^^8 in die er^
culive Nelicilaliun des im l^rundduche der k. f. (d,l..
lneral-Herschafl Lack «uli. Urb. N l . 538 vorioni-
inenden '̂ «uhauses zu Zauchen <'on3. Vil. 35 samn^
A>'.. und Zuge^ör auf ^ elayr und Koslen de5 Hr»,.
iiukas Mure gewllligtt, und hiezu eme einzige Tag
satzung auf ten 29. August d< I . um i<) Uhl !55or>
mittag in loco der 3iealuat mit d^m .'li,hau^,e bc-
siimntt, daß dies« Äiealiiat auch umer dlM bei der
ersten FeUbiemng erzielten Mcislbole pr. ^01^ ft.
hintangegtben werden wülde.

Der Grundbuchs - ( i t l ral t , das Cchätzungs-
Prolocoll und die Llcila,nmsbtdin..N!sse. tonnen zu
den gewöhnlichen Amc^siunden hi«i eingesehen werde:..

K. K, ^ezirks^lucht iiack am l0. Hull iÜ49.

Z. l^,53. ( l ) ,)^ 2^00.
E d i c t .

Von dem geferligten Bezirksgericht« wird hie.
mil kund gegeben:

Man habe l'iber Ansuchen des Jakob Remih
von Ruppa, wegen aus dem Urtheile <l<lo. 23. Ol«

lobel I l l^7, >̂. ^̂ >0U, 6X6c,»t. iulal). l6. ^epiembcr
>Ü48 sa)Nl0>..en 52 sl. 35 tr. ,amm: 4"^ ^erzug^-
zinsen sell 20. April 1647 und zuecannl^n KUg>
tc'stcn pl . 5 fi. 30 t:. dann der (»recnlionbcoslen, di«
crcuiloe Kell^N'iung der, der Änn.l 8libizh ^hörigen,
zU Kotlu.^ «ul) ^au5. i ) l l0. 46 gelegenen» im^rund-
buche oeb ^)Ullb ^>öft«!,l 8,ili Ulb. i)il0. 263 voccoM'
Mtnden, gcllchilich auf K63 fi. lO tr. gcscha r̂n Kal-
sche ui'0 Mühle s.mnlt ^»^ und .̂ ugehör bewilligei,
und zu dell>n >Uornaylnc 3 Zau>atzuna.et«, aus den 3.
^ u l i , 3. August Ui.o 3. ^epieinbcr l. ^>., ^eoebm Î
tzlüh 9 Uy. ln lo.o der Rcall.alln mi: dcm iüels«^
ang^oldne«, daß diese bci der llen uî d ' ^ n ^ellric'
tung nur un> oder u»er den ^cyahuügvweliy, uno
nur bei der 3:en auch unter demsclden wel^eil ylitt-'
angegr.en weiden.

^)ks ^,chatzungsprotocoll, dcr G^undlucherllacl
und dle i!icllallonS ,̂'ec!ngm>>c tonnen lagllch ,>>u 0tn
grwohullchcn Änut-slundln hlcizzellch^v e,nge>ehen
wtl0tN.

^ . K. Bezirkvgerlcht R^ainduig am 12. Ma l l849.
'^is. 4l49.
i i n l n e l r u n g . Zu der eisten und zwci'.cil Tagatzung

yl tcn .^ausluiligec el>ch»encn; cü wl<o daycl
am 3. ^epieinder l. ^ . zur dcmrn ^elloie,un^
geschrlllen wrl0e»l.

^ . K. .^ezlltögeucht ^r<iinbu>g am ä. August 1849.

Z. 1427. ^3) Äir. i 3 i ^ .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtscld wild hiemic
! lund gege!)rn: Cv fry die executive ^ellblltnng ô S,
>m (Älulldduche dcr Stadt lÄ)urtselo .-mli Urb. Dtr.
7li uiw 7 9 vorkommenden, dm» ^>rn. Joseph uno
dcr Frau Caroline ^ackner gehörigen, laut ^chäl^ungs-
prot0soUes von« 27. März l. I ^ , Z. 852, au, I tiü!) si.
geschätzten Hauses in Gurkseld, fo wle der in eben
olcsem ProtocoUe auf 58 ft. geschätzten Fährnisse, we-
gm aus dein gerlchtllchen vergleiche von» 18. Sept.
I848, ,^x«<ulivtt intabulllt 24, Jänner 1849, oem
Hrn. Eouaro ^nes von ^)ieuhal!S, als sessional'des
Hrn. Ferdinand Freiherrn v. ^)i«ncrsperg schuldigen
i,U0 ft., dec srit ,2. Mai l848 laufenden 4"/„ Acr.
zugszinscn, so wie dcr seit l2, Noveinber l84? bis
l2. November ^8^8 rückständigen 5"/„ Interessen
von dem kapitale pr. 1900 ft. und Klagsrosten pr.
i? ft. 44 kr. bewlUiget worden, uno zu dcren ^or.
nähme 3 Tagsatzungcn. und zwar auf 0cn 22 An'
gust, 21, September und 23. October 1849, jedtö<
mal Vormittags um 9 Uhr in lloco der Nealltät nlit
dem Beisatze bestimmt, daß die Realität und die
Fährnisse nnr bei der 3. Feilbietungötcigsatzling unter
dem SchätzungSwcrthe hintangrgrbcil wcrccil.

Schayuilgsprotocöli, GruilobuchScxlract und die
öicitationcchcdingnisse können hicrgerichts eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Gurkseld am 30. Mai 1849.

Z. »4^6. (2) Dtt. 22t)5.
E 0 i c t.

3^oil dcm geieni^en ^ezi^ögciichic, a!6 Ad
hantlun^binsl'lnz, wiio yiemii bck.lnnc gegel en^ Bal;
zur Aninelouilg al»cc, wic llunitr ^a»nen habenden
.'Uüpiüche «n» oei, Veilaß des am 2 l . Juli «84c, zU
Föctschach uerst îdencn ^«lb^u^e^s, O cgor ^ute/^<!,
die Tagsatzun.̂  auf den 27. <»ll<gust r. ^., ^olmltia^s
9 Uhr vor oiescin ^cnHie mil de«n Anhange deö
§. 8»4 b. G. ^ . al,gco>d!,el wmde.

K. K. Bezlltögeiicht ^ i , ^ lüw Klcuibeg am 2«,
^uli 1Ü49.

Z. 14^j2. 3) N>. 7,'̂ 6,
C d i c l.

^ l n den, ^ezi't's'gench c l,e, t' k. Qe!g'(^'>me-
»al-Helllcha't Io i ia wild yirmil luno gcmachl-.

^3 h.,bc ,'^astelmä Koller von ^o.i . i , lür sich
und al5 Machthaber seiner Geschwister ^ol^,n»,
^oscph, ^aipcr, Valeniiü, Hranz, Knion und M nia
KoUt>, physische Besi^er der zu ^v,>,i ^)b. ^i>. M4
iiegeucen ^l'ailiä, , gegen änoieab Mn^ck Uliblk^ni»'
lrn Au>eluh^lies uî d desscn aUiälii^< ^lben dn
Kla^c auf Anelkennnng deö ^igen.'hums die,er Nca--
Illäi angebiacht u»-d um richie.llche Hlije geb.ien;
Zur Verhandlung dieses ^ecl)!öge^enst,,ilceb wnl0<
mit ^cfchtio vom !.!>. Jul i I. I . , ^ , . ?^ß, die
^agsa!^lu,g au! den 24. Oktober l. ^. !>u,,, 9 Û >
in dlescr ^ellchlstanzlci bestimmi und zum V l l ü l -
ter des unbekannt wo desindllchln Knore^' M,aä
und dessen unbekannter (Ktbei, Hr. Johann HtUen^
zu Id l ia aulgestellt.

Hievon wird Ai.drcas Mraa und dlsjen unbe
kannte l^rben zu dem Ende eonnert, daß sie bei die-
ser Tagsatzung entweder felvst zu erscheinen, ober
ihrem Kurator die )üch.lfc an die Hand zu geden

haben, widrigen^' mit dems lben dieser Nechlsgegen«
stand nach de/ ^elict'tsoldnu.ig verhandelt weiden
wno. K. K. ^^c^skrqciicht.>dn/, am 19. 7'nl' >tt^9

Deinst Alttrag.
Ein Mann ohno Familie, der krainischen

Sprache kundig, der mehrere Jahre als Lehrer
und Organist, dann Musiklehrer angestellt war,
alle Streich- und Blasinstrumente, dann die
Guitarre geläufig spielt, und gründlich componirt,
wünscht als Lchrer, Organist, Musiklehrer oder
auch als Hausinformator aufgenommen zu wttden.

Das Nähere erfährt man im Zeiluugö-
Comptoir.

Z. 142.^. (3)

Bis spätestens i . October d. I .
soll der am reizenden Veldcser - See
in Dberkram gelegene, sich der stärk-
sten Frequenz erfreuende Gasthof
„Petran" in Seebach, mit Wirth-
schaftvgebäudm, Garten, Stauung
und Zugehör aus freier Hand ver-
kauft werden.

Das Nähere ist bei der Eigen-
thümerin, Frau G e r t r a u d K l i n e r
an Ort und Stelle zu erfragen.

i Unterzeichneter, vormals Ca-
pellmeister, sodanll Chormeister der
Liebertafel zu Klagenfurt, gibt sich.
die Ehre, dem verehrungswürdlgen
Publikum anzuzeigen, daß cr in Lai-
dach eingetroffen, um hier im Piano-
fortespiel-, Gesang-, Generalbaß-,
Harmonie- und Compositions-Lehre
nach dem Systeme des Wiener Con-
servatoriums, aus dem er hervorge-
gangen, Unterricht zu ertheilen.

Nähere Auskunft in seiner Woh-
nung, deutsche Gasse Nr. ,83, 2.
Stock rechts, zwischen 9 und 10 l M
Morgens.

Z. ,450^ (2)

A n z e i a e.
I n einer gemischten Waaren-

handlung am Lande wird ein Lehr-
jung aufgenommen. Das Nähere
erfährt man im Zeitungs - Comptoir.
Z. "I447" (2)

n tt t e r r i cl, t
in der slovettischcn Sprache.
Gegen billiges Honorar wird Unterricht in

der slovenischen Sprache ertheilt. Nahe»e Aus-
kunft ertheilt Hr Leopold Krcm^ar, Buchbinder
in Mally'schen Hause.

Laidach am tt. August 1 ^ 9 .

Wohnung zu vermiethen.
I n der Karlstadter - Vorstadt Nr. 8 ist eine

Wohnung im I , Stock, bestehend aus zwei gro-
ßen Zimmern mit Flügelthüren auf die ^'asse,
einem großen und einen kleinen Zimmer in den
Hof, großer lichten Küche, Holzlege, Boden uno
Keller zu verlassen, und noch vor Michaeli zu
dezichen Auskunft hierüder im benannten Hauje
1. Stock, links.


